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1. Vorhaben und Vorhabenfläche

Landkreis Barnim ist Schulträger weiterführender Schulen.

Er hat ein Defizit an Schulplätzen der gymnasialen Oberstufe im Südbarnim festgestellt.

Lösung: (Beschluss des Kreistages 23.06.2021)
- 1 Gymnasium im Bereich Ahrensfelde/Werneuchen und
- 1 Gymnasium in Panketal

Der Landkreis Barnim hat das Grundstück zu diesem Zweck 
angekauft.
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Vorhabenfläche
(Quelle: OpenStreetMap® http://opendatacommons.org/licenses/dbcl/1.0/)

S-Bahnhof
Zepernick

Geplant ist:
 4-5 Zügiges Gymnasium (Compartment-Schule ca. 12.000qm 

Bruttogeschossfläche) inklusive Mensa, Sporthalle, 
Sportflächen

 Sportflächen und Sporthalle sollen den Vereinen offen stehen 
(Nutzungszeiten sind noch in der Abstimmung)

 Sportaußenfläche mit wettkampffähiger Leichtathletikanlage 
(400m Bahn, Großspielfeld, Kugelstoß, Weitsprunganlagen 
etc.)

https://www.openstreetmap.org/copyright/de#trademarks
https://opendatacommons.org/licenses/dbcl/1.0/
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1. Vorhaben und Vorhabenfläche

Die Fläche ist derzeit landwirtschaftlich 
genutzt.

Im Flächennutzungsplan ist die Fläche als 
„Landwirtschaftsfläche“ dargestellt.

Vorhaben sind im Augenblick nach § 35 
BauGB als im Außenbereich zu beurteilen.

 Für den Bau eines Gymnasiums muss 
Planungsrecht geschaffen werden.
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2. Ablauf Planungsverfahren
Es bedarf der Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP Panketal 2019) und 
der Aufstellung eines Bebauungsplanes (B-Plan).
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https://mein-mobil-ei.de/bvmg_extern/ziele-des-bundesverbandes/
https://www.dohnserschule-alfeld.de/einschulung-2020/

Städtebau
Ein neuer Siedlungsteil 
Panketals entsteht.

FNP-Änderung und 
Aufstellung Bebauungsplan
Baurecht muss geschaffen 
werden.

Tiefbau
Planung und Bau: Wege, Stellplätze, Ver-/Entsorgung, Regenwassersysteme …

h
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Hochbau
Planung: Schulstandort

Hochbau
Bau: Schulstandort

Planungsrecht 
= zuständig ist Gemeinde Panketal 
(Planungshoheit)

Planung + Bau des Gymnasiums 
= zuständig ist Landkreis Barnim 
(Bauherr)

https://mein-mobil-ei.de/bvmg_extern/ziele-des-bundesverbandes/


Bekanntmachung im Amtsblatt

Bekanntmachung im Amtsblatt
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2. Ablauf Planungsverfahren
Aufstellungsbeschluss

Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Frühzeitige Beteiligung Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange

Beschluss der 
Gemeindevertretung

Beteiligung

Erarbeitung Planentwurf

Offenlagebeschluss

Offenlage Beteiligung Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

Sammlung der eingegangenen Stellungnahmen, Hinweise und Vorbereitung 
Abwägungsentscheidung

Abwägungsbeschluss

Satzungsbeschluss

Bekanntmachung im Amtsblatt  erst dann rechtswirksam

Erarbeitung Plankonzept

Vorbereitende TÖB-Abstimmung (Scoping)

FNP wird parallel mit geändert.
Gleiches Verfahren wie B-Plan.

Sitzung der Gemeindevertretung am 
18.10.2022. 

Beschluss zur Konkretisierung der 
Planungsziele

Erst jetzt kann Baugenehmigung erteilt werden
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2. Ablauf Planungsverfahren

Änderung FNP Panketal 2019
Aufstellungsbeschluss am 29.3.2022 durch die Gemeindevertretung

B-Plan Nr. 35 P „Lauseberg“
Aufstellungsbeschluss am 29.3.2022 durch die Gemeindevertretung
mit folgenden Planungszielen:

 Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung ´Schule´,
 Öffentliche Grünflächen mit entsprechenden Ausgleichs- und 

Ersatzmaßnahmen,
 Notwendige Flächen für Anlagen der technischen Infrastruktur,
 Allgemeines Wohngebiet (Grundstück Buchenallee 97).

Als Grundlage ist ein städtebauliches Konzept zu erarbeiten.

Die notwendigen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind innerhalb des 
Plangebiets umzusetzen. 
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Änderung FNP Panketal und B-Plan 35P „Lauseberg“ - Sachstand

Rahmenbedingungen, „Zwänge“, Vorgaben etc.

S-Bahnhof Zepernick

Übergang zur 

Rieselfeld-

landschaft

(LSG; 

Naturpark)

Robert-Koch-

Park

Heidewäldchen

Bestehende Wegeverbindungen 

(Erholung)

Bestehende Wegeverbindungen 

(Biotopvernetzung)

Wichtige Grün-/Landschaftsbereiche
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NSG Faule Wiesen 

inkl. Schönower 

Dorfgraben/ Panke

• Vorhabenfläche ist prägende innerörtliche Freifläche

• Erhalt innerörtlicher Grünvernetzung und 
Wegeverbindungen (nutzbar für Mensch und 
Tier/Arten)

• Eingriffe in Natur- und Umwelt müssen ausgeglichen 
werden. Dieser Ausgleich muss auf der Vorhabenfläche 
erfolgen.

• Topografie / „bewegtes Gelände“ (6-8m 
Höhenunterschied)

• Niederschlagsentwässerung (erste Ergebnisse 
Starkregengefahrenkarte zeigen kritischen Bereich Ecke 
Schönower Straße / Robert – Koch-Straße)

• Grundstück Buchenallee 87: Anpassung 
Flurstücksgrenze an reale Nutzung

Kritischer Bereich bei Starkregen

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022



9

Änderung FNP Panketal und B-Plan 35P „Lauseberg“ - Sachstand

Rahmenbedingungen, „Zwänge“, Vorgaben etc.

S-Bahnhof Zepernick

Übergang zur 

Rieselfeld-

landschaft

(LSG; 

Naturpark)

Robert-Koch-

Park

Heidewäldchen

Bestehende Wegeverbindungen 

(Erholung)

Bestehende Wegeverbindungen 

(Biotopvernetzung)

Wichtige Grün-/Landschaftsbereiche

P
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NSG Faule Wiesen 

inkl. Schönower 

Dorfgraben/ Panke

• Trinkwasserversorgung: Entweder das Gymnasium 
bekommt einen gebäudeinternen TW-Speicher oder auf 
der Vorhabenfläche wird eine Fläche für einen größeren 
Reinwasserbehälter zur Verfügung gestellt (wirksam für 
gesamtes Quartier)

• Schmutzwasserentsorgung: Gymnasium benötigt 
gebäudeinternen SW-Speicher (gedrosselte Ableitung in 
der Nacht)

• Energieversorgung: derzeit wird energetisches 
Quartierskonzept erarbeitet, soll Erkenntnisse bzgl. 
erneuerbarer Energie aufzeigen. Daher „Vorhaltefläche“ 
für Blockheizkraftwerk (BHKW) auf der Vorhabenfläche 
vorsehen.

• Verkehrliche Erschließung (Zufahrt, Zugang, Stellplätze) 
möglichst von Schönower Straße (leistungsfähige 
Hauptstraße). Nutzung der Bestandszufahrt 
(Minimierung Eingriffe in Baumbestand und Mulde)

Kritischer Bereich bei Starkregen

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022
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Änderung FNP Panketal und B-Plan 35P „Lauseberg“ - Sachstand

Was gilt es aktuell auf der Fläche „unterzubringen“?

Schule (inkl. Mensa, 
Schulhof, Stellplätze, 
Zufahrt, Zugang etc.)

Sporthalle (durch 
Vereine nutzbar)

Außensportfläche 
(durch Vereine nutzbar)

Vorhaltefläche 
Infrastruktur, z.B.  

Reinwasserbehälter für 
das Siedlungsquartier

Vorhaltefläche BHKW

Grüne 
Wegeverbindungen, 

Freiflächenvernetzung

Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen

Nachhaltige Bauweise (BNB-Standard)

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022
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3. Städtebauliche Leitlinien

Büro Herwarth&Holz, Berlin

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022

Zufahrt über vorhandene Zufahrt 

an der Schönower Straße. Pkw-

Stellflächen sind der Zufahrt 

zugeordnet.

Fahrradabstellanlage möglichst 

überdacht und dem Schulhof / 

Zugängen zugeordnet.

Verortung BHKW mit Bezug zur 

Sporthalle/Schulgebäude
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4. Illustration der städtebaulichen Leitlinien

Beispiel 1

Hinweis:
Diese Darstellung ist keine konkrete Objektplanung, sondern eine 
schematische städtebauliche Darstellung möglicher Gebäude und 
Flächen. Die konkrete Objektplanung erfolgt durch den Landkreis Barnim.

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022 Büro Herwarth&Holz, Berlin
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4. Illustration der städtebaulichen Leitlinien

Beispiel 2

Hinweis:
Diese Darstellung ist keine konkrete Objektplanung, sondern eine 
schematische städtebauliche Darstellung möglicher Gebäude und 
Flächen. Die konkrete Objektplanung erfolgt durch den Landkreis Barnim.

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022 Büro Herwarth&Holz, Berlin
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4. Illustration der städtebaulichen Leitlinien

Beispiel 3

Hinweis:
Diese Darstellung ist keine konkrete Objektplanung, sondern eine 
schematische städtebauliche Darstellung möglicher Gebäude und 
Flächen. Die konkrete Objektplanung erfolgt durch den Landkreis Barnim.

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022 Büro Herwarth&Holz, Berlin
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4. Illustration der städtebaulichen Leitlinien

Beispiel 4

Hinweis:
Diese Darstellung ist keine konkrete Objektplanung, sondern eine 
schematische städtebauliche Darstellung möglicher Gebäude und 
Flächen. Die konkrete Objektplanung erfolgt durch den Landkreis Barnim.

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022 Büro Herwarth&Holz, Berlin
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5. Überführung städtebauliche Leitlinien in Planungsrecht

„Übersetzung“ der städtebauliche 
Leitlinien in Nutzungszonen

(Vorbereitung B-Plan)

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022 Büro Herwarth&Holz, Berlin
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5. Konkretisierung der Planungsziele für den Bebauungsplan 35P „Lauseberg“

29.09.2022 35P_Lauseberg_vorzeitige Bürgerinformation am 29.09.2022

Beschlussvorlage – Entscheidung erfolgt durch die Gemeindevertretung am 29.11.2022

Die Planungsziele für den Bebauungsplan 35P „Lauseberg“ sind wie folgt zu konkretisieren:
a. Ausweisung einer Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung ´Schule´ im Bereich Schönower Straße / Robert-Koch-

Straße 

b. maximal III Vollgeschosse für Gebäude (technische Anlagen sind auf dem Dach zulässig)

c. Festsetzung der Baufenster für die Schulgebäude mit einem städtebaulich wirksamen Abstand zur Robert-Koch-Straße 
(abschirmender Grünstreifen entlang der Robert-Koch-Straße)

d. Ausweisung einer wettkampffähigen Leichtathletiksportanlage mit Großspielfeld im Bereich Buchenallee / Robert-Koch-
Straße. Im Bebauungsplanverfahren sind die Lage, Dimension und Vereinsnutzung der Sportanlage sowie deren 
Lärmauswirkungen auf die umgebende Wohnbebauung zu überprüfen/untersuchen. 

e. Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes im Bereich des Bestands-Grundstücks Buchenallee 97 (Anpassung Flurstück 
an Realnutzung)

f. Ausweisung einer Vorhaltefläche für technische Infrastruktur (z.B. Reinwasserbehälter) im Bereich Buchenallee / 
Heidewäldchen

g. Ausweisung der entsprechenden Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen als öffentliche Grünflächen

h. Ausweisungen von öffentlichen Wegeverbindungen

i. Vorgaben zur Nutzung, Speicherung von Regenwasser (Zisternenpflicht)



Bekanntmachung im Amtsblatt

Bekanntmachung im Amtsblatt
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5. Nächste Schritte Aufstellungsbeschluss

Frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit

Frühzeitige Beteiligung Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange

Beschluss der 
Gemeindevertretung

Beteiligung

Erarbeitung Planentwurf

Offenlagebeschluss

Offenlage Beteiligung Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange

Sammlung der eingegangenen Stellungnahmen, Hinweise und Vorbereitung 
Abwägungsentscheidung

Abwägungsbeschluss

Satzungsbeschluss

Bekanntmachung im Amtsblatt  erst dann rechtswirksam

Erarbeitung Plankonzept

Vorbereitende TÖB-Abstimmung (Scoping)

FNP wird parallel mit geändert.
Gleiches Verfahren wie B-Plan.

Erst jetzt kann Baugenehmigung erteilt werden

Sitzung der Gemeindevertretung am 
29.11.2022. 

Beschluss zur Konkretisierung der 
Planungsziele
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5. Nächste Schritte

Welche „Probleme“ gilt es am Standort zu lösen?
Wofür brauchen wir Gutachten?

Schallschutz (Sportflächen, Stellplatzflächen) Eingriffe in Natur/Umwelt und deren Ausgleich 
(auf der Fläche)

Niederschlagsentwässerung

Artenschutz

Verkehr
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Wir stehen jederzeit gern zur Verfügung.

Gemeinde Panketal

FD Orts- und Umweltplanung

S. Pladeck Tel. 030 945 11-170
J. Nagel Tel. 030 945 11-107


